
zu 1.:

zu 2.:
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Zu Städtebau und Planungsrecht:

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

ADRESSE: Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Wird zur Kenntnis genommen.

Insbesondere die Aussage, dass die grundsätzliche 
Unterstützung des Projektes von Seiten des Kreises 
nicht in Frage gestellt wird.

Seitens der Gemeinde wird jedoch festgestellt, dass durch 
immer neue Anbpassungswünsche an die sogenannten 
Rahmenbedingungen das gesamte Projekt in Frage gestellt 
wird. Beispiel Ferienhäuser - Forderung "Fortfall von 2 
Ferienhäusern"  wurde durch die Gemeinde berücksichtigt, 
zur Abtrennung zwischen Ferienhausgebiet und 
Campingplatz.
Nächste Forderung "weitere 2 Ferienhäuser zu streichen" 
wurde nicht berücksichtigt. 
In der jetzigen Stellungnahme sollen entlang des Kanals 
insgesamt 11 Ferienhäuser entfallen. Damit ist

Wird berücksichtigt durch Ergänzung einer kleinen 
"Knödellinie" im nördlichen Bereich, zur Trennung der 
Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (Gebiet 1 und 3c).

Das Sondergebiet 3b erhält einen eigene 
Nutzungsschablone.

Zur besseren Erkennbarkeit werden die 
Gebäudekennnummern 3a bis 3c außerhalb der 
überbaubaren Flächen eingetragen, damit eindeutig 
wird, dass hier das Gebiet gemeint ist.



zu 3.:
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

Zur Berücksichtigung der Ängste des Innenminister-
iums wird der Eigentümer über einen städtebaulichen 
Vertrag verpflichtet die Ferienwohnungen nur einem 
ständig wechselnden Personenkreis zur Verfügung zu 
stellen.

die Wirtschaftlichkeit nicht mehr gegeben und durch die 
Forderung kommt das Gesamtprojekt zum Erliegen.

Durch die dauernden weiteren Forderungen zur 
Erfüllung der sogenannten Rahmenbedingungen 
werden die Ziele des Betreibers und der Gemeinde 
unterlaufen, sodass es für die Gemeinde schwer 
erkennbar ist, dass eine grundsätzliche Unterstützung 
des Kreises vorliegt

ADRESSE:

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB



vom 14. Februar 2015

Zu 1.:
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Stellungnahme Dritter zu 1.

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGBTÖB § 4 (2) BauGB

Kenntnisnahme.
Die Ausgleichsfläche wird so schnell wie möglich 
angelegt. Es ist aus praktischen Gründen nicht möglich, 
sie mehrere Jahre vor der Erschließung des 
Baugebietes anzulegen.

Zu 1 - Allgemeine Vorbemerkungen.:
Wird zur Kenntnis genommen.

Zu Dritter 1.

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Nachbargemeinden

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchG



Zu 2+3..:
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 1.

Für die befürchtete Zunahme des Verkehrs, wird darauf 
hingewiesen, dass 127 Wohnwagenstellplätze entfallen 
und dafür nur 33 Ferienhäuser erstellt werden, sodass 
hier ein kleiner Ausgleich erfolgt für die Zunahme des 
Verkehrs für die Wellnessanlage.

Wird zur Kenntnis genommen.
Die vorgebrachten Anregungen liegen nicht im 
Regelungsbereich eines Bebauungsplanes.
Öffentliche Verkehrsflächen dienen dem Verkehr. Die 
Straße "Am Prüßsee" hat durch Alterung und durch 
Bauverkehr für Neubauten im Bereich der Wohnbe-
bauung Verschleisserscheinungen. Die Durchführung 
eines Beweissicherungsverfahrens erfolgt in der Regel 
vor Durchführung einer Maßnahme, liegt aber nicht im 
Regelungsbereich eines Bebauungsplanes.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden



Zu 4.:
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Stellungnahme Dritter zu 1.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

Kenntnisnahme.
Die Gemeinde ist weiterhin der Meinung, dass zur Zeit 
der Amphibienwanderungen Februar - März kein 
großes Verkehrsaufkommen zum und vom 
Campingplatz zu erwarten ist. Die eventuelle 
Gefährdungssituation der Amphibien wird von der 
Gemeinde weiter beobachtet. Ggf. werden Schilder 
aufgestellt, die auf die Amphibien hinweisen.

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchG



vom 16.2.2015
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Zu Dritter 2.

Nachbargemeinden

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 2.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Ziel der Gemeinde war und ist, in den langen Jahren 
der Planung, die beiden vorhandenen Campingplätze 
abzusichern und ihnen Erweiterungsmöglichkeiten, 
aber insbesondere Entwicklungs- und 
Modernisierungsmöglichkeiten zu ermöglichen.

Seitdem plant die Gemeinde intensiv an dem Gesamt-
gebiet "Campingplätze", unter Anpassung der Planun-
gen an diverse Gesetzesänderungen, die erheblichen 
Aufwand und Änderungen erfordert haben.

Hierbei ist auch zu berücksichtigen, dass die Gemeinde 
zwar "Herr des Verfahrens" ist, jedoch bei ihrer Planung 
diverse Vorgaben, wie Landesentwicklungsplan, 
Regionalplan I, Landschaftsrahmenplan und diverse 
übergeordnete Behörden zu beteiligen hat und deren 
Stellungnahmen auch zu berücksichtigen hat.

Die Stellungnahme wird zur Kenntis genommen.
Es wird darauf hingewiesen, dass seit 1990 über diesen 
Bereich beraten und geplant wird.

1993 war der erste landschaftspflegerische Begleitplan 
aufgestellt worden und versucht worden mit den 
übergeordneten Behörden abzustimmen.

1996 hat es den ersten Aufstellungsbeschuss gegeben.
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BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGBTÖB § 4 (2) BauGB  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Auch die entsprechenden Bürgerbeteiligungen sind 
durchgeführt worden und sämtliche Gemeindevertreter-
sitzungen zu diesem Thema waren öffentlich.

Auch die im Bebauungsplan Nr. 12 jetzt vorgesehenen 
Bauten zur Entwicklung des Tourismus in Güster, mit 
dem Bau eines Medicall-Wellness-Centers und 33 
Ferienhäusern ist in der Gemeinde vielfach beraten und 
letztendlich abgesegnet worden.

Hierzu wurden selbstverständlich auch, im Rahmen der 
Bauleitplanungen, diverse Träger öffentlicher Belange 
und die Naturschutzverbände beteiligt.

STELLUNGNAHME:

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Stellungnahme Dritter zu 2.

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB



Zu 1. zu 2.+3.:

 Zu 1. zu 4.:
siehe folgendes Blatt
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

Stellungnahme Dritter zu 3.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

Die Gemeinde kann aber auch ihre Stellungnahme zum 
Anlass nehmen zu diesem Punkt eine separate 
Beratung in der Gemeindevertretung durchzuführen 
und entsprechende Maßnahmen, vor Baumaßnahmen 
auf dem Campingplatz, durchführen lassen. Es besteht 
auch die Möglichkeit, für die Grundeigentümer, ein 
Beweissicherungsverfahren, in Abstimmung mit der 
Gemeinde, durchführen zu lassen. Jedoch liegen diese 
Aufgaben nicht im Regelungsbereiche eines 
Bebauungsplanes.

An den bisherigen Abwägungen wird festgehalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge an die 
Gemeinde jederzeit gestellt werden können.

Zu Dritter 3. vom 17.02.2015
Wird zur Kenntnis genommen.
1. zu 1.: Kenntnisnahme. Die beseitigten Gebüsche sind in 
die Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung eingestellt worden. Es 
werden im Geltungsbereich und auf der externen 
Ausgleichsfläche umfangreiche Anpflanzungen aus 
standortgerechten Gehölzen sowie Biotope für die 
genannten Pflanzen und Tiere angelegt.

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

TÖB § 4 (2) BauGB  Verbände § 59 LNatSchG



Zu 2.:

Zu 3.:
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 3.

Es obliegt dem Eigentümer auf seinen Flächen Wege 
für die Öffentlichkeit anzulegen oder nicht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass gerade bei einem Camping-
platz die Öffentlichkeit üblicherweise Zugang hat. Des 
Weiteren besteht ein Interesse des Betreibers daran, 
dass ein Zugang vom "Treidelweg" zum Restaurant 
"Seepavillon" erhalten bleibt bzw. geschaffen wird, zur 
leichteren Erreichung des Seepavillons.

Kenntnisnahme.
Die Gemeinde ist weiterhin der Meinung, dass zur Zeit 
der Amphibienwanderungen Februar - März kein 
großes Verkehrsaufkommen zum und vom 
Campingplatz zu erwarten ist. Die eventuelle 
Gefährdungssituation der Amphibien wird von der 
Gemeinde weiter beobachtet. Ggf. werden Schilder 
aufgestellt, die auf die Amphibien hinweisen. Die 
Gemeinde geht davon aus, dass diese auch von den 
Autofahrern beachtet werden.

Wird zur Kenntnis genommen.
Die Abwägung ist entsprechend der gesetzlichen 
Vorgaben ordnungsgemäß erfolgt.



vom 23. Februar 2015
Zu 1.:

Zu 2.:

Zu 3.:
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

Die Abwägung ist ordnungsgemäß erfolgt. Sämtliche 
Stellungnahmen und Eingaben haben allen Gemeinde-
vertretern schriftlich vorgelegen.

Die Anordnung von Ferienhäusern in Kanalnähe hält 
die Gemeindevertretung für vertretbar. Hier setzt sich 
die seit über 50 Jahren bestehende Nutzung des 
Campingplatzes in Kanalnähe, auch hier stehen die 
Wohnwagen und Wohnmobile im gleichen Abstand 
zum Kanal, auf weit größerer Länge. 

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Zu Dritter 4.

Wird zur Kenntnis genommen.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei einem Verfahren 
nach § 3 Abs. 1 BauGB keine Mitteilung der 
Abwägungsergebnisse gesetzlich vorgesehen ist.

Die Mitteilung der Abwägungsergebnisse nach dem 
Verfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt 
üblicherwiese nach dem Satzungsbeschluss. Die 
entsprechenden Mitteilungen über die Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan Nr. 12 sind nach dem 
Satzungsbeschluss erfolgt.

Die Unterstellung wird zurückgewiesen.
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STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Eine räumliche Trennung zwischen Wohnbebauung ist 
weiterhin gegeben durch einen Abstand von ca. 30 m, 
sowie einer Grünfläche, die auch noch mit einem 
Pflanzgebot belegt ist, sodass hier ein ausreichender 
Abstand gegeben ist und auch ein Sichtschutz 
gewährleistet wird.

Die weiteren Aussagen werden zur Kenntnis 
genommen.

Nachbargemeinden

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB



Zu 4.:

Zu 5.:
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Nachbargemeinden

Die Gemeinde hat im Textteil B bereits eine Fest-
setzung vorgenommen, mit einem Genehmigungsvor-
behalt, damit Wohnungseigentumbildung von 
Teileigentum, Wohnungs- und Teilerbbaurechten sowie 
Dauerwohnrechten und Dauerwohnnutzungsrechten 
verhindert werden kann. Die Ferienhäuser sind einem 
wechselnden Personenkreis zur Verfügung zu stellen.

Es entsteht keine gigantomanische Ferienhauskolonie.
Es sollen Ferienhäuser für gehobene Ansprüche erstellt 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
festgesetzte Fläche in Gesamtgrößenordnung von 120 
m² eine Wohnfläche von 90 m² ergibt.

Die Gemeinde hat rechtliche Grundlagen zu 
berücksichtigen. Das Melderecht lässt leider kein 
Verbot von Zweitwohnungssitzen zu. Auch baurechtlich 
ist es sehr schwierig auszuschließen.



Zu 6.:

Zu 7.:
Wird zur Kenntnis genommen.
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Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Nachfolgend einige Hinweise zur Klärung des 
Sachverhaltes:

Die ausgewiesene Geschossfläche ergibt ca. 180-190 
m² Wohnfläche. Sie wird von der Gemeinde für ange-
messen gehalten für eine Betriebsinhaberwohnung, bei 
einem Projekt dieser Größenordnung. Es sei erlaubt 
darauf hinzuweisen, dass z. B. einige Landwirte in 
Güster weitaus mehr Wohnraum zur Verfügung haben. 

Weiter wird darauf hingewiesen, dass die Betriebs-
leiterwohnung nur ein kleiner Teil des Gesamtgebäu-
des für Wellness ist. Der größte Teil dieser Wellness-
anlage befindet sich eingegraben im unteren Bereich 
(Kellergeschoss). Hierauf aufgesetzt wird im nördlichen 
Bereich die Betriebsleiterwohnung.

Sie sind nur in Verbindung mit dem südlich 
angrenzenden Campingplatz zu erstellen.

Es ist üblich, dass in der heutigen Zeit entsprechende 
Maßnahmen am Gebäude und entsprechende 
Energien verwandt werden, allein aus Kostengründen.

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass es rechtlich 
unzulässig ist aus Wettbewerbsgründen nur eine 
Energieart festzusetzen.



Zu 8.:

Zu 9.:
Wird nicht berücksichtigt.
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

Stellungnahme Dritter zu 4.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Im Wellnessbereich, mit weitaus größeren 
Gebäudeteilen sind zwei weitere Geschosse 
eingeplant, sodass sich die Betriebsleiterwohnung 
deutlich in der Größenordnung und auch in der Höhe 
(um ein Geschoss niedriger) unterordnet.

Hier haben die privaten Interessen des Eigentümers 
Vorrang. Jedoch wird darauf hingewiesen, dass 
Campingplätze üblicherweise öffentlich zugängig sind 
und das es auch im Interesse des Betreibers liegt, 
einen Zugang vom Kanalweg zu seinem Restaurant 
"Seepavillon" zu ermöglich, der dann der Öffentlichkeit 
zur Verfügung steht.

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Kenntnisnahme.
Selbstverständlich sollen vorhandene naturschutz-
fachlich wertvolle Strukturen wie Gehölzgruppen im 
Rahmen der Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen 
erhalten werden.

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB



Zu 10.:
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  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung Dritte § 3 (1) BauGB

1996 hat es den ersten Aufstellungsbeschuss gegeben.

Seitdem plant die Gemeinde intensiv an dem Gesamt-
gebiet "Campingplätze", unter Anpassung der Planun-
gen an diverse Gesetzesänderungen, die erheblichen 
Aufwand und Änderungen erfordert hätten.

Hierbei ist auch zu berücksichtigen, dass die Gemeinde 
zwar "Herr des Verfahrens" ist, jedoch bei ihrer Palnung 
diverse Vorgaben, wie Landesentwicklungsplan, 
Regionalplan I, Landschaftsrahmenplan und diverse 
übergeordnete Behörden zu beteiligen hat und deren 
Stellungnahmen auch zu berücksichtigen hat.

Liegt nicht im Regelungsbereich eines Bebauungs-
planes. Ein entsprechender Antrag kann vor Baubeginn 
gestellt werden. Es obliegt jedoch jedem Eigentümer 
ein Beweissicherungsverfahren selbst für sein 
Gebäude erstellen zu lassen.

Zu abschließende Bemerkung.:
Es wird darauf hingewiesen, dass seit 1990 über diesen 
Bereich beraten und geplant wird.

1993 war der erste landschaftspflegerische Begleitplan 
aufgestellt worden und versucht worden mit den 
übergeordneten Behörden abzustimmen.
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BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

Dritte § 3 (1) BauGB

STELLUNGNAHME: BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

Hierzu wurden selbstverständlich auch, im Rahmen der 
Bauleitplanungen, diverse Träger öffentlicher Belange 
und die Naturschutzverbände beteiligt.

Auch die entsprechenden Bürgerbeteiligungen sind 
durchgeführt worden und sämtliche Gemeindevertreter-
sitzungen zu diesem Thema waren öffentlich.

  Verbände § 59 LNatSchGStellungnahme Dritter zu 4.

Auch die im Bebauungsplan Nr. 12 jetzt vorgesehenen 
Bauten zur Entwicklung des Tourismus in Güster, mit 
dem Bau eines Medicall-Wellness-Centers und 33 
Ferienhäusern ist in der Gemeinde vielfach beraten und 
letztendlich abgesegnet worden.

Ziel der Gemeinde war und ist, in den langen Jahren 
der Planung, die beiden vorhandenen Campingplätze 
abzusichern und ihnen Erweiterungsmöglichkeiten, 
aber insbesondere Entwicklungs- und 
Modernisierungsmöglichkeiten zu ermöglichen.

Nachbargemeinden



Kabel HH/SH/MVP

Gemeinde Grambek
Gemeinde Hornbek
Gemeinde Fitzen
Gemeinde Roseburg

BLATT: 35

STELLUNGNAHME:

BEBAUUNGSPLAN NR. 12 A DER GEMEINDE GÜSTER

Dritte § 3 (1) BauGBADRESSE: Landesplanung

Gebiet:   "Flächennutzungsplan Teiländerungsbereich  4 - Campingplatz westlich und nördlich des Elbe-Lü beck Kanals"

TÖB § 4 (1) BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (2) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Industrie- und Handelskammer zu Lübeck

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Von nachfolgend aufgeführten berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden wurden Stellungnahmen 
abgegeben, jedoch keine Anregungen oder 
Bedenken vorgebracht:

Gebäudemanagement Schleswig-Holstein 

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein - Außenstelle 
Lübeck 
Archäologisches Landesamt

Handwerkskammer Lübeck

Landessportverband Schleswig-Holstein

Schleswig-Holstein Netz AG

Geschäftsstelle des Gewässer- und Landschafts-
verbandes Kreis Herzogtum Lauenburg
Deutscher Wetterdienst
Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie




